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Abkürzungen und Erklärungen 
 
CP  Credit Points, ECTS-Punkte 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu ECTS-Punk-
ten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der zugehörigen Mo-
dulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte dienen lediglich der rechneri-
schen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den Angaben der An-
lage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um bloße Empfehlungen han-
deln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" und "Empfohlenes Semester" kennt-
lich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für verbindli-
che Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung in ihrer jeweils gel-
tenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem jeweiligen Studiengang. 
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Modul: P 1 Einführung in die Informatik: Programmierung 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung P 1.1 Einführung in die Informatik: 
Programmierung (Vorlesung) 

WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4) 

Übung P 1.2 Einführung in die Informatik: 
Programmierung (Übung) 

WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 5 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

Informatik im Umfang von 60 ECTS-Punkten für Bachelorstudien-
gänge (P 1); Medieninformatik im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge (P 1); Nebenfach Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 30 ECTS-Punkten für Bachelorstudiengänge (P 1) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Regelsemester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Dieses Modul gibt eine Einführung in die Grundbegriffe und Kon-
zepte der Informatik. Es werden Techniken zur Darstellung, Struk-
turierung und Verarbeitung von Daten sowie zur Entwicklung von 
Algorithmen behandelt. Dieses Modul gibt gleichzeitig eine Ein-
führung in die objektorientierte Programmierung, mit der die ge-
lernten Konzepte praktisch umgesetzt werden. Dabei wird auf be-
griffliche Klarheit und präzise mathematische Fundierung Wert 
gelegt. 

Im Einzelnen werden vermittelt: 

• Grundbegriffe zu Programmen und ihrer Ausführung, 

• Syntax von Programmiersprachen und ihre Beschreibung, 

• Grunddatentypen und zusammengesetzte Datenstrukturen, 



 
LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

10.07.2025   Seite 5 von 35 
 

• Entwurf und Diskussion von Algorithmen: Suchen, Sortieren, 

• Imperative Kontrollstrukturen, 

• Einführung in den objektorientierten Programmentwurf, 

• Objektorientierte Strukturierungsprinzipien: Klassen, Schnitt-
stellen, Vererbung, Module 

• Komplexität und Korrektheit imperativer Programme. 

Das Modul besteht aus einer Vorlesung sowie Übungen in kleinen 
Gruppen. Die in der Vorlesung besprochenen Inhalte werden im 
Übungsteil anhand von praktischen Anwendungen eingeübt. 

Qualifikationsziele Die Studierenden werden in die Lage versetzt, Lösungen für klei-
nere und überschaubare Probleme algorithmisch umzusetzen und 
mit einer höheren Programmiersprache als ausführbare Pro-
gramme zu realisieren. Des Weiteren entwickeln die Studieren-
den ein Verständnis für die allgemeinen Prinzipien der Program-
mierung und der Programmiersprachen 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dirk Beyer 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 2 Mathematik I: Grundlegende Konzepte 
für Nebenfachstudierende 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung P 2.1 Mathematik 1: Grundlegende 
Konzepte für Nebenfachstudie-
rende (Vorlesung) 

WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4) 

Übung P 2.2 Mathematik 1: Grundlegende 
Konzepte für Nebenfachstudie-
rende (Übung) 

WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 5 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

Nebenfach Statistik und Data Science für Bachelorstudiengänge im 
Umfang von 60 ECTS-Punkten; Nebenfach Statistik und Data Sci-
ence für den Bachelorstudiengang Soziologie 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul stellt die für die Statistik notwendigen Grundlagen und 
Techniken der Linearen Algebra und der Analysis in einer Variab-
len bereit. Es wird ein Überblick über die wichtigsten Verfahren, 
Definitionen und Anwendungen gegeben. Die zugehörige Übung 
vermittelt den Studierenden die Fähigkeit zur selbständigen Ana-
lyse abstrakter mathematischer Problemstellungen. 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden fähig, die 
grundlegenden Konzepte der Linearen Algebra und der Analysis in 
einer Variablen anzuwenden. Sie können gängige mathematische 
Argumentationsweisen nachvollziehen und auch selbst verwen-
den. 
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Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Augustin 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 3 Einführung in die Statistik: 
Deskription und Induktion 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung P 3.1 Einführung in die Statistik: De-
skription und Induktion (Vorlesung) 

SoSe 60 h (4 SWS) 60 h (4) 

Übung P 3.2 Einführung in die Statistik: De-
skription und Induktion (Übung) 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 6 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

Nebenfach Statistik und Data Science für Bachelorstudiengänge im 
Umfang von 60 ECTS-Punkten, Nebenfach Statistik und Data Sci-
ence für den Bachelorstudiengang Mathematik, Bachelorstudien-
gang Soziologie (Hauptfach) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul behandelt aufbauend auf Grundkonzepten der Wahr-
scheinlichkeitsrechnung inferenzstatistische Verfahren (Bestim-
mung von Konfidenzintervallen, Hypothesentests, Regressionsana-
lysen). Studierende lernen die Aussagekraft von Analysen, welche 
anhand von zufälligen Stichproben gewonnen wurden, einzustufen 
und werden mit der Durchführung und Interpretation von inferenz-
statistischen Verfahren vertraut gemacht. 

Qualifikationsziele Mit Besuch des Moduls sollen Studierende die Prinzipien der Wahr-
scheinlichkeitsrechnung und der Inferenzstatistik verstehen lernen. 
Sie sollen in die Lage versetzt werden, die gängigsten Verfahren der 
Inferenzstatistik (Konfidenzintervalle, Hypothesentests, Regressi-
onsanalysen) reflektiert anzuwenden, zu interpretieren und in ihrer 
Aussagekraft einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Kreuter 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 4 Programmierpraktikum für Nebenfachstudierende 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Praktikum P 4.1 Programmierpraktikum für 
Nebenfachstudierende: Praxis 

SoSe 60 h (4 SWS) 60 h (4) 

Übung P 4.2 Programmierpraktikum für 
Nebenfachstudierende: Plenum 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 6 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul besteht aus einer Einführungsphase, in der grundle-
gende Programmiertechniken eingeführt werden, die für die 
spätere Arbeit benötigt werden, wie z. B. KI- und Data Science-
Techniken. Danach wird eine anspruchsvolle Softwareentwick-
lungsaufgabe, entweder individuell oder nach Möglichkeit in 
kleinen Teams bearbeitet. Schwerpunkte des Moduls liegen in 
der Erfahrung einer teamorientierten Softwareentwicklung un-
ter Benutzung marktüblicher Werkzeuge und Methoden. 

Die praktische Arbeit wird begleitet von einem Plenum, in dem 
wichtige Aspekte der Softwareentwicklung und Programmie-
rung wie typischerweise Datenbearbeitung, -visualisierung, Mo-
dellbildung und -evaluation sowie der Einsatz von Manage-
ment-Tools behandelt werden. Ziel ist es, die Studierenden auf 
den Einsatz von KI in der Praxis vorzubereiten und ihnen eine 
breite Basis an Fähigkeiten zu vermitteln. Außerdem werden 
auftretende aktuelle Probleme, Fragen und Schwierigkeiten bei 
der Software-Entwicklung diskutiert. 
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Die Studierenden arbeiten weitgehend selbständig nach Mög-
lichkeit in kleinen Teams. Jedem Team ist eine Betreuungsper-
son zugeordnet, der dem Team bei den anstehenden Aufgaben 
hilft. 

Qualifikationsziele Teilnehmende erlangen praktische Kompetenzen in KI-bezoge-
ner Softwareentwicklung und verbessern ihre sozialen Fähigkei-
ten durch effektive Teamarbeit. Sie lernen, Projekte systema-
tisch zu planen, umzusetzen und den Einsatz von Bibliotheken 
sowie marktüblichen Werkzeugen strategisch zu meistern. Ziel 
ist es, Studierende für anspruchsvolle Positionen in der IT-Bran-
che, insbesondere im KI-Bereich, zu qualifizieren und sie auf 
Werkstudentenstellen vorzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Mo-
dul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Informatik (derzeit Blanchette) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Für die erfolgreiche Teilnahme am Praktikum sind Grundkennt-
nisse in einer Programmiersprache wie z. B. Python unerlässlich 
sowie Kenntnisse der Inhalte der Veranstaltungen „Einführung 
in die Informatik: Programmierung und Softwareentwicklung”. 
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Modul: P 5 Artificial Intelligence in Science and Society 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung P 5.1 Artificial Intelligence in Sci-
ence and Society (Lecture Series) 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar P 5.2 Artificial Intelligence in Sci-
ence and Society (Seminar) 

WiSe 15 h (1 SWS) 75 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 3 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

Nebenfach Künstliche Intelligenz im Umfang von 30 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge (P 3) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul bietet den Studierenden einen umfassenden Überblick 
über zentrale Konzepte der Künstlichen Intelligenz. Sie lernen un-
ter anderem interdisziplinäre Anwendungen von KI kennen, re-
flektieren ethische Fragestellungen und verknüpfen theoretische 
Inhalte mit ihrem Hauptfach. 

Qualifikationsziele Die Teilnehmenden sollen ein fundiertes Verständnis für die Mög-
lichkeiten und Herausforderungen der KI entwickeln. Sie sind in 
der Lage, die Anwendungen von KI in unterschiedlichen Fachge-
bieten zu analysieren und zu verstehen sowie ethische Dimensio-
nen kritisch zu reflektieren. Dadurch wird ein tiefgreifendes Ver-
ständnis für die Möglichkeiten und Herausforderungen der KI ge-
fördert. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Referat oder Übungsmappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Bischl 

Unterrichtssprache(n) Deutsch und Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 1 Anwendungen in der Künstlichen Intelligenz: 
Schwerpunkt Statistik 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung WP 1.1 Anwendungen in der Künst-
lichen Intelligenz: Schwerpunkt Sta-
tistik (Vorlesung) 

WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4) 

Übung WP 1.2 Anwendungen in der Künst-
lichen Intelligenz: Schwerpunkt Sta-
tistik (Übung) 

WiSe 15 h (1 SWS) 45 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen ersten exemplarischen Einblick für ange-
wandte künstliche Intelligenz in relevanten statistischen An-
wendungsfeldern. 

Die Vorlesung behandelt Themen wie etwas fortgeschrittenere 
mathematische Grundlagen der Statistik, Wirtschafts- und Sozi-
alstatistik oder lineare Modellierung. 

Die Übung vertieft das Verständnis der in der Vorlesung bespro-
chenen Konzepte und versetzt die Studierenden in die Lage, die 
in der Vorlesung kennengelernten Methoden und Techniken an-
wenden zu können. 
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Qualifikationsziele Den Studierenden haben einen exemplarischen Einblick, wie 
fortgeschrittene statistische Methoden im Rahmen der künstli-
chen Intelligenz eingesetzt, geeignet, adaptiert und verallgemei-
nert werden. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- 
und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Statistik (aktuell Augustin) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 2 Anwendungen in der Künstlichen Intelligenz: 
Schwerpunkt Informatik 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung WP 2.1 Anwendungen in der Künst-
lichen Intelligenz: Schwerpunkt In-
formatik (Vorlesung) 

WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4) 

Übung WP 2.2 Anwendungen in der Künst-
lichen Intelligenz: Schwerpunkt In-
formatik (Übung) 

WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 5 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt wer-
den: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 ist ein Wahl-
pflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen ersten exemplarischen Einblick für ange-
wandte Künstliche Intelligenz in relevanten Anwendungsfeldern 
der Informatik. 

Die Vorlesung behandelt Themen wie maschinelles Lernen, Daten-
management, natürliche Sprachverarbeitung oder Computer Vi-
sion. 

Die Übung vertieft das Verständnis der in der Vorlesung bespro-
chenen Konzepte und versetzt die Studierenden in die Lage, die 
gelernten Methoden und Techniken anwenden zu können. 
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Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten einen exemplarischen Einblick, wie fort-
geschrittene Methoden im Rahmen der Künstlichen Intelligenz ein-
gesetzt, geeignet adaptiert und verallgemeinert werden. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Informatik (derzeit Blanchette) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 6 Einführung in die Künstliche Intelligenz 
für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung P 6.1 Einführung in die Künstliche 
Intelligenz für Studierende der Geis-
tes- und Sozialwissenschaften (Vor-
lesung) 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung P 6.2 Einführung in die Künstliche 
Intelligenz für Studierende der Geis-
tes- und Sozialwissenschaften 
(Übung) 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in anderen 
Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen Es werden insbesondere die Inhalte von P 2 (Mathematik I) 
und P 3/P 1 (Einführung in die Statistik / Programmierung) be-
nötigt. 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt eine Einführung in die methodischen Grundla-
gen der Künstlichen Intelligenz. Behandelt werden u.a. die fol-
genden Themen: Intelligente Agenten und rationales Handeln, 
Wissensrepräsentation und Inferenz, Problemlösen durch Su-
che maschinelles Lernen, generative KI, und vertrauenswür-
dige KI. 

Qualifikationsziele Nach Abschluss dieses Moduls werden die Studierenden ein 
Verständnis für grundlegende Konzepte und ausgewählte The-
men der Künstlichen Intelligenz haben und erhalten einen 
Überblick über aktuelle Entwicklungen und Trends in der KI. 
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Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder 
Übungsmappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Mo-
dul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Hüllermeier 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 3 Forschungsprojekt zur Künstlichen Intelligenz 
für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Seminar WP 3.1 Forschungsprojekt: Konzep-
tion und Analysevorbereitung 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 165 h (6) 

Seminar WP 3.2 Forschungsprojekt: Analyse 
und Ergebnispräsentation 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 165 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt wer-
den: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 9 sind Wahlpflicht-
module im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu wählen. Da-
bei sollen im 4. und 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Um-
fang von jeweils 6 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Der erfolgreiche Abschluss der Module P 1 - P 5 und Teilnahme an 
den Modulen P 6 und P 7 wird empfohlen. 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 und 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Studierende arbeiten an realen praktischen Problemen in Zusam-
menarbeit mit externen Partnern. Die Projektpartner sind entwe-
der (angewandte) WissenschaftlerInnen oder externe ExpertInnen, 
z.B. aus Industrie und Wirtschaft. Die Studierenden sollen selbst-
ständig Themen und Projekte vorschlagen, können aber auch von 
den Betreuenden vorgeschlagen werden. 

Die Projekte müssen bestimmte Anforderungen erfüllen, darunter: 
a) Es sind geeignete Daten verfügbar, b) die Fragestellung ist me-
thodisch herausfordernd genug im Bereich der künstlichen Intelli-
genz oder des maschinellen Lernens, c) die Hauptaufgabe liegt auf 
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der Entwicklung von Methoden und nicht ausschließlich in der Im-
plementierung von Software. 

Alle Projekte bedürfen der formalen Zustimmung durch die zustän-
dige Lehrkraft. Es wird erwartet, dass das gewählte Projekt zum 
Schwerpunkt des jeweiligen Studienschwerpunkts passt. 

Wichtig: Studierende müssen eigenständig eine passende Betreu-
ungsperson finden. 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben die notwendigen Kommunikationsfähig-
keiten entwickelt, um mit den Projektpartnern effektiv zu intera-
gieren. Sie wissen, wie man fachliche Forschungsfragen aus ver-
schiedenen Disziplinen mit den passenden Methoden der künstli-
chen Intelligenz und des maschinellen Lernens bearbeitet. 

Sie haben geeignete Analysen durchgeführt und die korrekt inter-
pretierten Ergebnisse ihrer Analysen sowohl verbal, auch für nicht-
technische Experten, als auch schriftlich kommuniziert. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Statistik (aktuell Augustin) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 4 Aktuelle Themen und Methoden 
des wissenschaftlichen Arbeitens in der Künstlichen Intelligenz 
für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Seminar WP 4.1 Methoden und Techniken 
des wissenschaftlichen Arbeitens in 
der Künstlichen Intelligenz 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

Seminar WP 4.2 Präsentation und Diskussion 
aktueller Forschungsarbeiten 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 3 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt wer-
den: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 9 sind Wahlpflicht-
module im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu wählen. Da-
bei sollen im 4. und 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Um-
fang von jeweils 6 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Seminar behandelt aktuelle Themen aus den Forschungs-
schwerpunkten der Künstlichen Intelligenz. Es werden individuelle 
Themen an ein bis zwei Studierende vergeben. Die Studierenden 
müssen sich in diese Themen einarbeiten, selbständig eine Hausar-
beit anfertigen und eine Präsentation vorbereiten. Sie tragen diese 
im Seminar vor und stellen sich einer kritischen Diskussion. 

Qualifikationsziele Im Seminar werden die selbständige Erarbeitung eines komplizier-
ten Themas sowie Präsentations- und Vortragstechniken eingeübt. 
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Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Statistik (aktuell Augustin) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 5 Vertiefende Themen der Künstlichen Intelligenz 
für Nebenfachstudierende: Fortgeschrittene Anwendungen 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung WP 5.1 Vertiefende Themen der 
Künstlichen Intelligenz für Neben-
fachstudierende: Fortgeschrittene 
Anwendungen (Vorlesung) 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 75 h (4) 

Übung WP 5.2 Vertiefende Themen der 
Künstlichen Intelligenz für Neben-
fachstudierende: Fortgeschrittene 
Anwendungen (Übung) 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 5 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

Nebenfach Künstliche Intelligenz im Umfang von 30-ECTS-Punk-
ten für Bachelorstudiengänge 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt wer-
den: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 9 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu 
wählen. Dabei sollen im 4. und 5. Fachsemester Wahlpflichtmo-
dule im Umfang von jeweils 6 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Vorlesung entwickelt die zentralen Begriffe eines speziellen 
Themas der Informatik und der Künstlichen Intelligenz. Die Stu-
dierenden erlernen die Grundlagen und die wichtigsten Metho-
den. Die Übung vertieft das Verständnis der in der Vorlesung be-
sprochenen Konzepte und versetzt die Studierenden in die Lage, 
die in der Vorlesung kennengelernten Methoden und Techniken 
anwenden zu können. 
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Qualifikationsziele Die Studierenden werden in die Lage versetzt, spezielle Themen 
der Informatik sowohl hinsichtlich ihrer fachlichen Voraussetzun-
gen wie auch ihrer methodischen Umsetzung zu verstehen und 
kritisch zu reflektieren. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Informatik (derzeit Blanchette) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 6 Einblicke in ausgewählte Anwendungsfelder 
von Statistik und Data Science 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung WP 6.1 Einblicke in ausgewählte An-
wendungsfelder von Statistik und 
Data Science (Vorlesung) 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 15 h (1) 

Übung WP 6.2 Einblicke in ausgewählte An-
wendungsfelder von Statistik und 
Data Science (Übung) 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 45 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

Bachelorstudiengang Statistik und Data Science, Nebenfach Sta-
tistik und Data Science für Bachelorstudiengänge im Umfang 
von 60 ECTS-Punkten; Nebenfach Statistik und Data Science für 
den Bachelorstudiengang Mathematik; Nebenfach Statistik und 
Data Science für den Bachelorstudiengang Soziologie; Neben-
fach Künstliche Intelligenz für Bachelorstudiengänge im Umfang 
von 30-ECTS-Punkten 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 9 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten 
zu wählen. Dabei sollen im 4. und 5. Fachsemester Wahlpflicht-
module im Umfang von jeweils 6 ECTS-Punkten gewählt wer-
den. 

Teilnahmevoraussetzungen Es wird dringend empfohlen, die Pflichtmodule der vorange-
gangenen Semester besucht zu haben. 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Veranstaltung dient der Darstellung neuer statistischer Me-
thoden und Verfahren in etablierten oder neuen Anwendungs-
feldern. 
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Wesentliche Eigenschaften der wichtigsten Verfahren werden 
formuliert, und ihre Anwendung an Beispielen illustriert. Die 
Studierenden lernen die theoretischen Grundlagen und die 
wichtigsten Methoden eines Anwendungsfeldes der angewand-
ten Statistik und Data Science zu beherrschen. 

Die Übung vertieft das Verständnis der in der Vorlesung be-
sprochenen Konzepte und versetzt die Studierenden in die 
Lage, die in der Vorlesung kennengelernten Methoden und 
Techniken anwenden zu können. 

Qualifikationsziele Die Studierenden werden in die Lage versetzt, ausgewählte Me-
thoden und Ergebnisse der aktuellen Forschung in einem An-
wendungsfeld der Statistik und Data Science zu verstehen und 
einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Mo-
dul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan (aktuell Augustin) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 



 
LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

10.07.2025   Seite 28 von 35 
 

Modul: WP 7 Spezielle Themen der Statistik und Data Science 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung WP 7.1 Spezielle Themen der Statis-
tik und Data Science (Vorlesung) 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 15 h (1) 

Übung WP 7.2 Spezielle Themen der Statis-
tik und Data Science (Übung) 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 45 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

Bachelorstudiengang Statistik und Data Science; Nebenfach Statis-
tik und Data Science für Bachelorstudiengänge im Umfang von 60 
ECTS-Punkten; Nebenfach Statistik und Data Science für den Ba-
chelorstudiengang Mathematik; Nebenfach Statistik und Data Sci-
ence für den Bachelorstudiengang Soziologie; Nebenfach Künstli-
che Intelligenz für Bachelorstudiengänge im Umfang von 30 ECTS-
Punkten 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt wer-
den: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 9 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu wäh-
len. Dabei sollen im 4. und 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von jeweils 6 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Es wird dringend empfohlen, die Pflichtmodule der vorangegange-
nen Semester besucht zu haben. 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Veranstaltung dient der vertieften Darstellung spezieller sta-
tistischer Methoden, Verfahren, der Grundlagen der Statistik und 
Data Science oder der wissenschaftlichen und gesellschaftlichen 
Folgen der Statistik und Data Science. 
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Die Vorlesung entwickelt die zentralen Begriffe eines speziellen 
Themas der Statistik und Data Science. Die Studierenden erlernen 
die Grundlagen und die wichtigsten Methoden. 

Die Übung vertieft das Verständnis der in der Vorlesung bespro-
chenen Konzepte und versetzt die Studierenden in die Lage, die in 
der Vorlesung kennengelernten Methoden und Techniken anwen-
den zu können. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, spezielle Themen der Statistik 
und Data Science sowohl hinsichtlich ihrer fachlichen Vorausset-
zungen wie auch ihrer methodischen Umsetzung zu verstehen 
und kritisch zu reflektieren. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prüfungsausschussvorsitzender (aktuell Volker Schmid) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 7 Introduction to Machine Learning 
for Students of the Humanities and Social Sciences 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung P 7.1 Introduction to Machine 
Learning for Students of the Hu-
manities and Social Sciences (Lec-
ture) 

WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4) 

Übung P 7.2 Introduction to Machine 
Learning for Students of the Hu-
manities and Social Sciences (Exer-
cise Course) 

WiSe 15 h (1 SWS) 45 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen Es werden insbesondere die Inhalte von P 2 (Mathematik I) und P 3/P 
1 (Einführung in die Statistik / Programmierung) benötigt. 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul führt in die grundlegenden Konzepte und Methoden des 
(überwachten) maschinellen Lernens ein. Beginnend mit dem Kon-
zept der Risikominimierung am Beispiel des linearen Regressionsmo-
dells werden weitere Lernverfahren wie Logistische Regression, KNN, 
Entscheidungsbäume und Random Forests eingeführt. Zudem werden 
essenzielle Begriffe und Konzepte im überwachten maschinellen Ler-
nen wie Overfitting, Underfitting, Performance-Evaluation, 
Resampling und Hyperparameter-Tuning einführend behandelt. 

Qualifikationsziele Die Studierenden lernen grundlegende Konzepte und Verfahren des 
überwachten maschinellen Lernens kennen und sind in der Lage, die 
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zugrundeliegenden Modelle richtig zu evaluieren und einfache Prob-
lemstellungen im maschinellen Lernen selbständig lösen zu können. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungsmappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul zu-
geordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und ggf. 
Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Bischl 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 8 Praxisprojekt zur Künstlichen Intelligenz 
für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Seminar WP 8.1 Konzeption praktischer Pro-
jekte 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

Seminar WP 8.2 Analyse und Ergebniskom-
munikation praktischer Projekte 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt wer-
den: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 9 sind Wahlpflicht-
module im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu wählen. Da-
bei sollen im 4. und 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Um-
fang von jeweils 6 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Einzelseminar bearbeiten Studierende eigenständig ein Thema 
aus den aktuellen Forschungsschwerpunkten des Instituts. Dabei 
entwickeln sie Projektkonzepte, setzen diese um und kommunizie-
ren die Ergebnisse in Präsentationen und Berichten. 

Im Gruppenseminar arbeiten Teams an vorgegebenen oder selbst 
entwickelten Themen. Der Fokus liegt auf Projektplanung, metho-
discher Durchführung und kritischer Reflexion in interdisziplinärer 
Zusammenarbeit. 
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Moderne Tools, inklusive KI, unterstützen Analyse und Visualisie-
rung. Besondere Aufmerksamkeit gilt der professionellen Ergebnis-
kommunikation. 

Qualifikationsziele Die Studierenden werden an aktuelle Forschungsgebiete der 
Künstlichen Intelligenz herangeführt und erwerben Kompetenzen 
im selbständigen Problemlösen. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Informatik (derzeit Blanchette) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 9 Vertiefende Themen der Künstlichen Intelligenz für Neben-
fachstudierende: Fortgeschrittene Methoden 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Künstliche Intelligenz 
im Umfang von 60 ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

 
Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbst- 

studium 
ECTS 

Vorlesung WP 9.1 Vertiefende Themen der 
Künstlichen Intelligenz für Neben-
fachstudierende: Fortgeschrittene 
Methoden (Vorlesung) 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 75 h (4) 

Übung WP 9.2 Vertiefende Themen der 
Künstlichen Intelligenz für Neben-
fachstudierende: Fortgeschrittene 
Methoden (Übung) 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 5 Semesterwo-
chenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

Nebenfach Künstliche Intelligenz im Umfang von 30-ECTS-Punkten 
für Bachelorstudiengänge 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt wer-
den: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 9 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 ECTS-Punkten zu wäh-
len. Dabei sollen im 4. und 5. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von jeweils 6 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Vorlesung entwickelt die zentralen Begriffe eines speziellen 
Themas der Informatik und der Künstlichen Intelligenz. Die Studie-
renden erlernen die Grundlagen und die wichtigsten Methoden. 
Die Übung vertieft das Verständnis der in der Vorlesung bespro-
chenen Konzepte und versetzt die Studierenden in die Lage, die in 
der Vorlesung kennengelernten Methoden und Techniken anwen-
den zu können. 
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Qualifikationsziele Die Studierenden werden in die Lage versetzt, spezielle Themen 
der Informatik sowohl hinsichtlich ihrer fachlichen Voraussetzun-
gen wie auch ihrer methodischen Umsetzung zu verstehen und 
kritisch zu reflektieren.  

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Übungs-
mappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Informatik (derzeit Blanchette) 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 

 


